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Für 2010 heisst das Thema:

„Meine Heimat“

Eine gewisse Betonung liegt auf „meine“.
Es ist ein Thema, zu dem sicherlich jedem
etwas einfallen kann. Zwar denkt man zu-
allererst an den Ort oder an die Land-
schaft, in der man lebt oder aufgewachsen
ist, jedoch ist der Begriff Heimat durchaus
vielschichtig. Der Lebenspartner, die Fa-
milie, Freunde, vielleicht der Verein oder der
Arbeitsplatz, alles kann seinen Anteil haben
an einem ganz individuellen Heimatbe-
griff.

„Meine Heimat“ wird präsentiert (als
Wettbewerb) auf dem nächsten AV-Dialog
Jahrestreffen in Dabringhausen vom 23. bis
25. April 2010.

Und für 2011 heisst das Thema:

„Kommunikation“

Das kann die Kommunikation zwischen
Menschen, zwischen Tieren, zwischen
Menschen und Maschinen oder zwischen
Maschinen sein, sie kann schriftlich, münd-
lich, elektronisch oder durch Gesten er-
folgen. Es gibt viele Arten von Kommuni-
kation. Dennoch ist das kein ganz einfa-
ches Thema. Deshalb ist dafür auch mehr
Zeit vorgesehen.

„Kommunikation“ wird präsentiert auf
dem 8. Diafest auf dem Lande, voraus-
sichtlich am Fronleichnam-Wochenende
2011.

Die neuen AV-Dialog-Jahresthemen
Auf der diesjährigen Mitgliederverammlung wurden aus den neun ein-

gereichten Vorschlägen gleich zwei Themen ausgewählt.

Die Wettbewerbsregeln 2010

Thema: „Meine Heimat“
Einsendeschluss: 1. April 2010
Einsendeanschrift: Heiner Lieberum, Hoffmeisterstr. 10, 59821 Arnsberg
maximale Dauer: 10 Minuten
Technische Vorgaben: Es wird darum gebeten, die Schauen entsprechend den

veröffentlichten Standards einzureichen.
(Download von www.av-dialog.de)

Anzahl: Nur eine Schau pro Autor, bei Teamarbeiten darf ein Autor
bei maximal 2 Schauen mitwirken.

Jury: Publikumsjury, jeder Anwesende darf abstimmen.
Teilnehmer: Offen für alle (auch Nichtmitglieder).
Die Preise: Die ersten drei Platzierungen erhalten einen Zauberkopf.

Die Regionen

Anschließend berichten die Verantwort-
lichen aus den Regionen über die Aktionen
und Tätigkeiten in den Gruppen. Immer
wieder ist zu hören, dass man neue Mit-
glieder gewonnen habe und anspruchsvolle
Veranstaltungen und Seminare durchfüh-
re. Oft zeichnet sich ab, dass der Nach-
wuchs an jüngeren Interessenten fehlt.

Mitgliederanträge

Ein Mitglied schlug vor, für über 80-jähri-
ge die Beitragsfreiheit einzuführen. In der
Diskussion wird der Antrag ausgiebig er-
örtert und schließlich per Abstimmung ab-
gelehnt. 

Falls aber jemand in eine finanziell
schwierige Lage gerät, möge er sich beim
Schatzmeister melden, um die Beitrags-
zahlung individuell abzustimmen.

AV-Dialog-Heft als PDF?

Von Klaus Stange kommt der Vorschlag,
das Heft auf elektronischem Wege per 
E-Mail als PDF-Dokument zu versenden. Er
argumentiert mit der enormen Kosten-
einsparung und zeitgemäßen Methoden in
der Medienlandschaft.

Da schlagen die Wellen aber schnell
hoch. Doch keine Gefahr – der Möhnesee
ist weit… Allgemein sind die Mitglieder
ganz deutlich der Meinung, dass der AV-
DIALOG damit ein wichtiges Stück seines
Images aufgeben würde. Mit dem Heft
lasse sich gut Werbung für den Verein ma-
chen. Und vor allem sei das „in die Hand
nehmen“ und Lesen des gedruckten Hef-
tes doch angenehmer und einfacher als das
Lesen am Bildschirm. Schon beim Kassen-
bericht wurde deutlich, dass der Verein
die Druckkosten aufbringen kann. Der

Redakteur Klaus Fritzsche schlägt schließ-
lich vor, das Heft wie bisher in gedruckter
Form beizubehalten. Dies erfährt die volle
Zustimmung der Mitgliederversammlung.

Jahresthemen für 2010 und 2011

Zum neuen Jahresthema gab es eine gan-
ze Reihe von Vorschlägen:
Die Qual der Wahl; Magic Moments;
Magie; Kommunikation;
Nur ein Traum; Altes Handwerk;
Spiele spielen; Elemente; Meine Heimat.

Da nächstes Jahr das 35-jährige Beste-
hen des Vereins ansteht, einigt man sich für
2010 auf das Thema „Meine Heimat“.
Damit könnten die Mitglieder sich und
ihre Region vorstellen.

Im Folgejahr 2011 kommt dann der
Favorit „Kommunikation“ zum Zuge.

Offenbar hat der kleine „Wettbewerb“
um das Jahresthema allen gut gefallen
und so ergibt eine Abstimmung, dass die-
ser beibehalten wird. Vor allem sicher auch,
weil sich schon herum geschwiegen hat,
dass Christian Horn sich bereit erklärt hat,
wieder die drei Preise zu stiften.

Die nächste JHV

Als Tagungsorte für die nächste JHV stan-
den Dabringhausen und Marktoberdorf
im Allgäu zur Diskussion. Das hängt auch
von der Verfügbarkeit der Räume ab.

Inzwischen wurde vom Vorstand eine
Entscheidung für Dabringhausen getroffen.
Details lesen Sie auf S. 46.

Und nach diesem letzten Tagesord-
nungspunkt ist Schluss mit der Sitzung.
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